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	Kompetenzbereich/Bezug Bildungsplan

Orientierungskompetenz

Orientierung in der Geschichte
· Epochen (Altertum, Mittelalter, Neuzeit) und Bereiche (Kultur/Gesellschaft, Politik, Wirtschaft) als gedankliche Ordnungsmuster erkennen und für die 
Darstellung historischer Phänomene und Verläufe nutzen, 
· zentrale Ereignisse, prägende Strukturen und spezifische Lebensformen aus der Vergangenheit benennen und historisch einordnen, 
· elementare historische Phänomene, wesentliche Zusammenhänge und grundlegende Entwicklungen beschreiben. 

Orientierung durch Geschichte
· Entstehungs-, entwicklungs- sowie wirkungsgeschichtliche Verknüpfungen zwischen Vergangenheit und Gegenwart erkennen und beschreiben, 
· aus der Gegenwart Fragen an die Vergangenheit sowie umgekehrt aus historischer Perspektive Fragen an die eigene Gegenwart stellen, 
· die diskursiven Angebote des Geschichtsunterrichts und anderer Vermittlungsformen von Geschichte zur Selbst- und Weltdeutung heranziehen. 

Methodenkompetenz

Lesen
· Historische Quellen regelgerecht erschließen, auswerten und zur eigenen Darstellung von Geschichte heranziehen, 
· historische Darstellungen sinnverstehend lesen, in ihren Formen (fiktionaler Text/Sachtext; Filmdokument/Spiel lm) unterscheiden und analysieren, 
· verschiedene Erkenntnisebenen (Ereignis/Deutung) bzw. -voraussetzungen (Zeit-/Standortgebundenheit) unterscheiden. 

Forschen
· Daten recherchieren, Informationen vergleichen, Arbeitsergebnisse strukturieren, 
· verschiedene Formen medialer Kommunikation historischen Wissens nutzen, 
· Verfahren historischer Erkenntnisgewinnung kritisch reflektieren. 
Darstellen
· Historische Zusammenhänge und Entwicklungen narrativ beschreiben und multiperspektivisch entfalten, 
· allgemeine Aussagen aus Einzeldaten ableiten bzw. an Beispielen konkretisieren, 
· Arbeitsergebnisse eigenständig, fachlich korrekt sowie situations- und adressatengerecht dokumentieren und präsentieren. 

Urteilskompetenz

Sachurteile
· Historische Ereignisse und Prozesse im Hinblick auf Anlässe, Ursachen, Folgen beschreiben, 
· Handlungen historischer Akteure im Kontext ihrer Zeit deuten und die Unterschiede in den Sichtweisen und Wertvorstellungen zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart herausarbeiten, 
· den hypothetischen Gehalt gegenwärtiger Aussagen über die Vergangenheit benennen und kontrolliert überprüfen. 

Werturteile
· Perspektivische Deutungen und Wertungen im Feld gegenwärtiger Geschichtskultur identifizieren, vergleichen und prüfen, 
· eigene Wertungen vornehmen und dabei Auskunft geben über deren historische Voraussetzungen und normative Prämissen, 
· Ansätze zu eigener historischer Sinnbildung entwickeln und argumentativ erproben.
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